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M P Fotos vor und während der Sanierung

Zeitgenössische Darstellung der 
Tiefburg Reipoltskirchen. Ansicht 
von Südwesten.
Sepiazeichnung von Peter Gayer, 
vor 1836

Feierliche Übergabe der neu gestalteten Aussenanlagen am 08. Juni 2008 um 14.30 Uhr durch Herrn Landrat Dr. Hirschberger

Das Foto entstand in den 30er Jahren und 
zeigt den Zugang zur Burg mit dem 
Bauerngarten. Hier befand sich ehedem der 
Wassergraben der nach der Zerstörung der 
Burganlage verfüllt wurde

1930

Burg und Bauerngarten

Der Plan zeigt die Burganlage mit 
bäuerlichen Anwesen, den Bauern-
garten sowie den Mühlgraben

1884
Urkataster aus dem Jahr 1884

Der Plan zeigt die Burganlage nach 
Abschluss der Sanierungsarbeiten. 
Dargestellt sind auch die 
verschiedenen Bauepochen.

Situationsplan Heute
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Die revitalisierte Burganlage heute. 
Turm und Restaurant mit Burgbrücke 
und Teilansicht des wieder-
hergestellten Wassergrabens.

Die Wasserburg Reipoltskirchen

1836
Zeichnung der zerstörten Burg 1836

Die gegen Ende des 12. Jahrhunderts 
errichtete Wasserburg wurde 1793 
aufgegeben und zerstört. Die Ruine 
diente dann als Steinbruch zur 
Errichtung kleinbäuerlicher Anwesen.

Burg vor  Beginn der Sanierung

Die sanierten 
Brückenzugänge zur 
Kernburg. 
Der Gewölbebogen 
wurde erst in 
späterer Zeit 
errichtet. Noch 
deutlich zu sehen 
sind der 
ursprüngliche 
Torbau links und der 
Mauerpfeiler 
zwischen denen sich 
die Zugbrücke 
befand.

Auszug aus der Bauforschungskartierung 2006.   
Wissenswertes siehe Pfälzisches Burgenlexikon           
Band IV

2001-06

Nach umfassenden Sanierungsarbeiten 
konnte der Landkreis Kusel als Bauherr 
die Wasserburg 2006 seiner neuen 
Bestimmung übergeben. 

Landkreis Kusel

Die Wasserburg in neuem Glanz

Eine Strukturfördermaßnahme des Landkreis Kusel mit finanzieller Unterstützung des Landes Rheinland-Pfalz und der Europäischen Union

Nach 
vorangegangenen 
Arbeiten der 
Bauforschung 
wurden in mehreren 
Bauabschnitten 
umfassende 
Sanierungs- und 
Neubaumassnahmen 
auf der Wasserburg, 
unter teilweise 
schwierigsten 
Bedingungen im 
Einklang Altes mit 
Neuem zu verbinden, 
durchgeführt.
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